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Kleine Anfrage  
 

des Abgeordneten Björn Thoroe 
 

und  
 

Antwort 
 

der Landesregierung – Ministerium für Wissenschaft, Wirtschaft und Verkehr 
 

Integrierte Ausbildungsstatistik  

 
Vorbemerkung des Fragestellers: Der Abgeordnete Dr. Höppner wies laut Nieder-
schrift des Bildungsausschusses vom 1.7.2010 im Zusammenhang mit der Einfüh-
rung einer integrierten Ausbildungsstatistik auf ein „Projekt des Statistikamts Nord 
hin, das Ende 2010 abgeschlossen sein werde“. 
 
 
1. Ist der Landesregierung ein Projekt des Statistikamtes Nord bekannt, das sich 

mit der Einführung einer integrierten Ausbildungsstatistik in Schleswig-Holstein 
befasst? Wenn ja, wie ist dies ausgestaltet (Mindestens: Was wird untersucht, 
über welchen Zeitraum erstreckt sich das Projekt, wer wertet das Projekt nach 
welchen Kriterien aus)? 
 
Im auf Bundesebene angesiedelten Vorhaben „Integrierte Ausbildungsberichter-
stattung“ kooperieren das Statistische Bundesamt und das Hessische Statisti-
sche Landesamt sowie das Bundesinstitut für Berufsbildung. Dem Statistikamt 
Nord ist das Thema bekannt über die Gremienarbeit auf der Ebene der Statisti-
schen Ämter. Eigene Aktivitäten des Statistikamts Nord hat es bisher nicht gege-
ben.  
 

2. Prüft die Landesregierung die Einführung einer integrierten Ausbildungsstatistik 
für Schleswig-Holstein?  
-  Wenn ja, wie? Wenn nein, warum nicht? 
-  Wenn ja, hat die Landesregierung aus ihren Prüfungen schon Ergebnisse 
 erhalten? Wenn ja, welche? Wenn nein, warum nicht? 
Bei dem vom BMBF geförderten Vorhaben auf Bundesebene geht es u. a. um 



Drucksache 17/ 770 Schleswig-Holsteinischer Landtag - 17. Wahlperiode 

 

2 

die Entwicklung und Analyse eines bundesweiten Indikatorensystems, die Prü-
fung der Länderdaten und die Überprüfung des Nutzens von Individualdaten. 
Zwischenergebnisse werden nach Ende des Teilprojekts der Statistischen Ämter 
ab 2011 erwartet, Endergebnisse erst nach Ende des Gesamtprojekts ab 2012. 
Sobald erste Zwischenergebnisse vorliegen, wird die Landesregierung diese 
auswerten.  
 
 

3. Wann könnte nach Ansicht der Landesregierung frühestens eine integrierte Aus-
bildungsstatistik in Schleswig-Holstein eingeführt werden? (Bitte begründen) 
 
Eine „Integrierte Ausbildungsberichterstattung“ für Schleswig-Holstein könnte 
nach Vorliegen positiver Ergebnisse des Bundesprojekts und nach Feststellung 
der Umsetzbarkeit eingeführt werden. 
 
 

4. Wie beurteilt die Landesregierung die Einführung einer integrierten Ausbildungs-
statistik in Hessen? 
 
Die Landesregierung beurteilt die Einführung einer „Integrierten Ausbildungsbe-
richterstattung“ für Hessen als positiv.  

 
 
 
 


